
28. JANUAR // KOSMETIK

25. FEBRUAR // TIERHELDEN

31. MÄRZ // HEADLINES

An fünf eintrittsfreien Samstagen von Januar bis Mai bieten Frankfurter Museen mehr als nur Ausstellungen. Kinder 
und Erwachsene können wieder zu gemeinsamen Entdeckungstouren aufbrechen: Geschminkt oder ungeschminkt, 
modisch gekleidet oder auch nicht begegnet man in den Museen Tierhelden, entwickelt spannende Headlines und 
erkennt, dass Blut ein ganz besonderer Saft ist. Spezielle Führungen, Workshops und andere Aktionen werden 
kostenlos angeboten.

Das Familien Tour Programm

am letzten Samstag im Monat

 SATOURDAY
2012
JANUAR BIS MAI

Die Tour am Samstag für Familien. Mit der ganzen Familie kostenlos durch fast alle Frankfurter Museen! 
Achtung: Im Goethe-Haus, Museum für Kommunikation, Naturmuseum Senckenberg, Deutsches Film-
museum, Struwwelpeter-Museum und im Palmengarten wird auch an diesen Tagen Eintritt erhoben.

Vom Sehen, Aus-Sehen und Gesehen-Werden: Was ist Schönheit und mit welchen Mitteln erzeugt man sie? Welche Techniken und Hilfsmittel lassen 
Menschen, Dinge und Orte attraktiver erscheinen, arbeiten das Angenehme und Faszinierende heraus? Ist Schönheit nur eine Oberfl äche oder gehört 
sie untrennbar zum Wesen der Dinge? Darüber gibt es an diesem Satourday einiges zu erfahren.

Douglas Gordon nimmt den Fußballspieler Zinédine Zidane während 
eines Spiels mit 17 Filmkameras genau ins Visier. Wir sehen ihn konzen-
triert, schwitzend, den Ball verfolgend – nicht gerade vorteilhaft, wenn 
man jemanden bis ins letzte Detail beobachtet – oder sind vielleicht 
„ungeschminkte Bilder“ besonders faszinierend? 
Familienführung mit Anmeldung unter 069 212 40691

Seit jeher haben die Menschen sich mit ihrem Äußeren beschäftigt. Wir 
untersuchen die Ausdrucksformen und Bedeutungen der Masken und 
Körperbemalung in verschiedenen Kulturen und lernen Tipps und Tricks 
von einer Theatermaskenbildnerin. Anmeldung unter: 069 212 38362 
oder weltkulturen.bildung@stadt-fankfurt.de

An der Parfüm-Riechstation gibt es unterschiedliche Düfte zu erschnüf-
feln. Welche Creme sich gut anfühlt, wird an der Fühlstation getestet.
Eine selbstgerührte Kreation kann mit nach Hause genommen werden.
Offenes Angebot.

Wie funktioniert Lichtgestaltung beim Film? Wie verändert die Beleuch-
tung das Aussehen, was unterscheidet eigentlich den Horrorfi lm vom 
Liebesfi lm? Die Wirkung verschiedener Beleuchtung kann ebenso aus-
probiert werden wie Farbfi lter, Weichzeichner und andere Licht-Effekte.
Offenes Angebot.

Eine spielerische Entdeckungsreise durch die Welt der Schönheit und 
die Geschichte der Körperpfl ege am Beispiel der Frankfurter Kosmetik-
fi rma „Dr. Albersheim“ und ihrer Parfüm-Marke Khasana. 
Führung und Suchspiel sind für Erwachsene und Kinder geeignet.

UNGESCHMINKT

Museum für Moderne Kunst

14.00 Uhr

WER SCHÖN SEIN WILL ...

Weltkulturen Museum

15.00 – 17.00 Uhr

WOHLGERÜCHE

kinder museum frankfurt

15.00 – 17.00 Uhr

IM RICHTIGEN LICHT BETRACHTET

Deutsches Filmmuseum

14.00 – 18.00 Uhr
DEVISE SAUBERKEIT

Museum Judengasse

14.30 – 16.00 Uhr

Die Häuser von Hundertwasser sind bunt, mit geschwungenen Linien und 
goldenen Zwiebeltürmen. Sein „Fensterrecht“ sollte Mietern erlauben, den 
Fassadenbereich um ihre Fenster selbst zu gestalten. Wir tun das auch und 
gestalten monotone Fassaden nach unserem ganz eigenen Fensterrecht. 
Anmeldung unter: bildung.dam@stadt-frankfurt.de

FASSADENKOSMETIK

DAM Deutsches Architekturmuseum

11.00 – 15.00 Uhr 6
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Mutige, starke und schöne Tiere gibt es nicht nur im Zoo oder im Zirkus. Helden mit Fell oder Federn halten sich in vielen Frankfurter Museen ver-
steckt. Wir spüren Tiere in Büchern, Kunstwerken, Filmen, Mythen und Gedichten auf, spielen und erfi nden eigene Tierhelden.

Bambi, Pu der Bär, der Grüffelo und andere Büchertiere sind zu Besuch 
bei Struwwelpeter. Wir schauen uns Tierhelden aus alten und neuen 
Kinderbüchern an, spielen und proben das Märchen von den Bremer 
Stadtmusikanten als Theaterstück. Anmeldung unter Tel 069 74 79 69 
oder info@struwwelpeter-museum.de

Löwen, Bären, Schlangen gibt es auch hier im Museum! Tiere waren stets 
Anregung für Künstler bei der Gestaltung ihrer Kunstwerke. Wir entdecken 
Tiere aus unterschiedlichen Epochen und Kulturkreisen und entwerfen ein 
Museumsmemory. Mit Anmeldung unter: Telefon 069 212 38522 oder 
knowhow.angewandte-kunst@stadt-frankfurt.de

Wir betrachten Kunstwerke, in denen Tiere eine Hauptrolle 
spielen: ein Star, ein Elefant, ein Hirsch, eine Ziege und 35 Ur-
tiere. Außerdem klären wir die Frage, was Zebra und Leopard 
mit einem Schlafzimmer zu tun haben. Familienführung mit 
Anmeldung unter 069 212 4069

Johann Wolfgang Goethe wuchs in einem prächtigen Haus am Hirsch-
graben auf. Unter den vielen Tierdarstellungen, die wir beim Rundgang 
aufspüren wollen, fi ndet sich auch ein Murmeltier. Während einer kleinen 
Lesung zum Thema Murmeltier darf gemalt werden.
Anmeldung unter 069 13880-0 oder anmeldung@goethehaus-frankfurt.de

Nicht nur in unserer Kultur sind viele Tiere mit bestimmten Eigenschaf-
ten belegt. Anhand von Mythen aus aller Welt erfahren wir mehr über 
Zwerghirschferkel, Krokodile, Bären und weitere Tiere. Anschließend 
kann jedes Kind seinen eigenen Tierhelden erschaffen.
Anmeldung unter: weltkulturen.bildung@stadt-frankfurt.de oder 
069 212 38362 

Tiere sind in vielen Filmen die Helden, können sprechen und erstaunliche 
Taten vollbringen. Gertie der Dinosaurier oder Felix der Kater waren be-
reits Hauptfi guren des frühen Zeichentrickfi lms. Im Animationsfi lm kann 
man eigene Figuren lebendig werden und Heldentaten vollbringen 
lassen. Offenes Angebot.

VON BAMBI BIS GRÜFFELO

Struwwelpeter-Museum

11.30 – 13.00 Uhr

TIERE, UNSERE HELDEN UND VORBILDER

Museum für Angewandte Kunst

13.00 – 14.30 Uhr // 15.00 – 16.30 Uhr

DER STAR IM MUSEUM

MMK Museum für Moderne Kunst

14.00 Uhr

GOETHE UND DAS MURMELTIER

Frankfurter Goethe-Haus. Freies Deutsches Hochstift

15.00 – 16.30 Uhr

DER SCHLAUE FUCHS

Weltkulturen Museum

15.00 – 17.00 Uhr

TIERISCHE HELDEN

Deutsches Filmmuseum

14.00 – 18.00 Uhr

6–11

6–11
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SENSATION! oder Information? Eine gute Schlagzeile fesselt uns im Vorbeigehen oder bleibt in Erinnerung. Wie und warum schafft sie das? 
Nicht nur ihre Gestaltung, sondern auch der knackig formulierte Inhalt ist dabei entscheidend. Im März könnt ihr Headlines vom Mittelalter bis 
heute entdecken und in den Museen für eigene Schlagzeilen sorgen.

Schlagzeilen als Überschriften animieren zum Lesen eines Artikels oder 
Betrachten einer Fotografi e. Wir sammeln Fotos und Texte aus Architek-
turzeitschriften und entwerfen Headlines, gezeichnet, gemalt, konstruiert: 
Provokant, komisch oder irritierend.
Mit Anmeldung: bildung.dam@stadt-frankfurt.de

TREFFSICHER?

DAM Deutsches Architektur Museum

11.00 – 15.00 Uhr 8
In der PC- und Druckwerkstatt stehen unglaubliche Geschichten und 
Bilder im Mittelpunkt. Dazu werden frische Titel erfunden und mit großen 
Lettern gedruckt oder brandheiße Stories ersonnen und bebildert. 
Offenes Angebot.

DRUCKFRISCH

kinder museum frankfurt 

15.00 – 17.00 Uhr 6

Die jeweils erste und letzte Seite von Tageszeitungen waren Vorbilder 
für Andy Warhol’s Headline-Serie, die gerade erstmals im MMK vollstän-
dig gezeigt wird. Bilder und Schlagzeilen, die für einen Tag tausendfach 
durch das Land gingen, hielt er in seinen Werken fest. Was bewegt die 
Welt für einen Tag? Und welche Bedeutung kann Klatsch und Tratsch 
von gestern für uns heute haben? Familienführung. 
Mit Anmeldung: 069 212 40691

HEADLINES

MMK Museum für Moderne Kunst

14.00 Uhr 6

Für Familien mit 
Kindern ab X Jahren

X Anmeldung erforderlich Freier Eintritt nur für 
angemeldete Teilnehmer/innen

Workshop
W

W

Wie ist Schrift entstanden? Wozu gibt es Schrifterzeugnisse? Wir un-
tersuchen verschiedene Schriftbeispiele aus der Geschichte, versuchen 
uns in der Hieroglyphenschrift und durchforsten dann die internationale 
Presse. Mit Anmeldung: weltkulturen.bildung@stadt-frankfurt.de oder 
unter 069 212 38362

FAKTEN, FAKTEN, FAKTEN

Weltkulturen Museum

15.00 – 17.00 Uhr 6–11



26. MAI // MODE

ADRESSEN // STANDORT ÜBERSICHT

28. APRIL // BLUT

Bei den Luo aus Ostafrika ist Blut Grundbestandteil der Ernährung der 
Kinder, damit sie groß und stark werden. Wir untersuchen traditionelle, 
auch heimische Lebensmittel auf ihre Zutaten und Zubereitung. Anmel-
dung unter: 069 212 38362 oder weltkulturen.bildung@stadt-frankfurt.de

Wie kann man das Leben schützen? 2000 Jahre alte Gegenstände 
zeigen, wie Menschen damals Wunden versorgt und geheilt haben. Mit 
Jesus ist klar: Es soll kein Blut mehr vergossen werden. Führungen für 
Familien mit Kindern. Anmeldung unter: info@bibelhaus-frankfurt.de
oder unter 069 66426525

Einmal in die Rolle des Blutsaugers schlüpfen, durch die Nacht fl iegen 
und sein Spiegelbild verlieren: Durch fi lmische Tricktechnik ist an diesem 
Satourday die gesamte Familie eingeladen, sich zeitweise in Vampire zu 
verwandeln. Offenes Angebot.

ALLES BLUTWURST?

Weltkulturen Museum

15.00 – 17.00 Uhr

BLUT IST LEBEN

Bibelhaus Erlebnis Museum

14.00, 15.00, 16.00 Uhr

WENN ES MITTERNACHT WIRD ...

Deutsches Filmmuseum

14.00 – 18.00 Uhr

Blut ist ein ganz besonderer Saft. Ein Kind hat zwischen 3-4 Liter Blut im Körper, ein Erwachsener 5-6 Liter. Das Blut versorgt nicht nur 
unseren Körper mit Sauerstoff und Nährstoffen, sondern entsorgt auch den Abfall des Körpers und ist seine innere Polizei. Aber Blut 
hat auch eine hohe symbolische Bedeutung und steht für das Leben an sich.
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In der Ausstellung „Blutsauger“ dreht sich alles um die Stechwerkzeu-
ge, mit denen sieben kleine Blutsauger versuchen, an menschliches Blut 
zu gelangen. An den Werkstationen kann auf ganz besondere Weise 
gestochen, gestickt, getropft, gesaugt und konstruiert werden.
Offenes Angebot.

BLUTSAUGER

kinder museum frankfurt

15.00 – 17.00 Uhr 7

Im Judentum gilt Blut als Sitz des Lebens. Fleisch darf daher beim 
Verzehr keine Blutanteile mehr enthalten – es muss koscher sein. Was 
das bedeutet und welche anderen Regeln für den Umgang mit Blut und 
für die Zubereitung von Essen gelten, wird in einer Familienführung 
erläutert. Für Erwachsene und Kinder.

ALLES KOSCHER!

Jüdisches Museum

14.30 – 16.00 Uhr 86–11

Immer mehr Modedesigner lassen sich von der Architektur inspirieren. 
Bauwerke dienen ihnen als Vorbild für ihre Modelle. Fotografi en be-
kannter Bauten, charakteristische Merkmale inspirieren uns zum Entwurf 
eines architektonischen Kleidungsstücks.
Mit Anmeldung: bildung.dam@stadt-frankfurt.de

Flatternde Mäntel, gefältelte Kleider – die Zeichnungen auf den kostba-
ren Gefäßen der Antikensammlung des Archäologischen Museums zei-
gen Kleiderformen der Antike, die in der heutigen Mode immer wieder 
aufgegriffen werden. Was können wir aus den Skizzen der griechischen 
Meister über die antike Mode erfahren – und wie können wir Mode 
zeichnen? Für Familien mit Kindern.

ZWEITE UND DRITTE HAUT

Deutsches Architektur Museum

11.00 – 15.00 Uhr

MODEZEICHNEN

Archäologisches Museum

11.00 – 13.00 Uhr

Mode – über Jahrhunderte hinweg immer ein besonderes Thema. Von kleinen selbstgemachten Accessoires bis zur Mode-Rallye gibt es an diesem 
Samstag in den unterschiedlichen Museen eine bunte Mischung an Aktionen, die zum Entdecken und Mitmachen einladen.
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Es gibt so viele schöne Sachen zum selber machen. Handytaschen, 
Haarspangen oder kleine Anstecker! Könnten sie wie Tiere aussehen, 
mit Federn oder mit Glitzer? So etwas hat kein anderer! Einfach selbst 
gemacht und individuell. Für Familien mit Kindern.

VERFLIXT & ZUGENÄHT

Museum für Kommunikation

11.00 – 17.00 Uhr 8

Der Zylinderhut wurde in der Zeit des Biedermeiers auch „Angströhre“ 
genannt, und war groß in Mode. Wir machen einen kurzen Ausfl ug in die 
Biedermeierzeit und versuchen für jeden einen eigenen Zylinder anzufer-
tigen. Anmeldung unter: knowhow.angewandte-kunst@stadt-frankfurt.de 
oder 069 212 38522

Für Mode haben sich die Menschen von jeher interessiert und sich 
natürlich auch liebend gerne modisch gekleidet. Was war in, was war 
out? Das könnt ihr bei dieser Rallye herausfi nden. Mode-Rallye durchs 
Museum.

Woher kommt unsere Kleidung? Was erzählt uns die Kleidung über einen 
Menschen und welche Bedeutungen kann Kleidung in anderen Gesell-
schaften haben? Wir untersuchen den Kleiderfundus der Museumssamm-
lung und erforschen ein Modelabel aus Sachsenhausen. Anmeldung 
unter: weltkulturen.bildung@stadt-frankfurt.de oder 069 212 38362

KOPFBEDECKUNG: DER ZYLINDER

Museum für Angewandte Kunst

14.00 – 16.00 Uhr

VOM SCHNABELSCHUH BIS ZUM DRACHENGEWAND!

Museum für Angewandte Kunst

12.00 – 13.00 Uhr

KLEIDER MACHEN LEUTE

Weltkulturenmuseum

15.00 – 17.00 Uhr

8

6

6–11

9  Jüdisches Museum 
10.00 – 17.00 Uhr
Untermainkai 14/15
60311 Frankfurt am Main
Telefon 069/212 - 35000
www.juedischesmuseum.de

5  Dommuseum Frankfurt am Main 
11.00 – 17.00 Uhr
Domplatz 1
60311 Frankfurt am Main
Telefon 069/133 76 186
www.dom-frankfurt.de/pages/museum.php

1  Archäologisches Museum Frankfurt
10.00 – 18.00 Uhr
Karmelitergasse 1
60311 Frankfurt am Main
Telefon 069/212 - 3 58 96
www.archaeologisches-museum.frankfurt.de

10 kinder museum frankfurt
10.00 – 18.00 Uhr
An der Hauptwache 15 / Zwischenebene
60313 Frankfurt am Main
Telefon 069/212 - 3 51 54
www.kindermuseum.frankfurt.de

6  Goethe-Haus 
10.00 – 18.00 Uhr
Großer Hirschgraben 23-25
60311 Frankfurt am Main
Telefon 069/1 38 80 - 0
www.goethehaus-frankfurt.de

2  Bibelhaus Erlebnis Museum
14.00 – 17.00 Uhr
Metzlerstr. 19
60594 Frankfurt am Main
Telefon 069/66 42 65 25
www.bibelhaus-frankfurt.de 

7  historisches museum frankfurt
10.00 – 18.00 Uhr
Saalgasse 19 (Römerberg)
60311 Frankfurt am Main
Telefon 069/212 - 3 55 99 
www.historisches-museum.frankfurt.de 

3  Deutsches Architekturmuseum
11.00 – 18.00 Uhr
Schaumainkai 43
60596 Franfurt am Main
Telefon 069/212 - 3 88 44
www.dam-online.de

13 Museum für Moderne Kunst 
11.00 – 18.00 Uhr
Domstr. 10
60311 Frankfurt am Main
Telefon 069/212 - 4 06 91
www.mmk-frankfurt.de

11 Museum für Angewandte Kunst Frankfurt
10.00 – 17.00 Uhr
Schaumainkai 17
60594 Frankfurt am Main
Telefon 069/212 - 3 85 30
www.angewandtekunst-frankfurt.de 

12 Museum für Kommunikation
11.00 – 19.00 Uhr
Schaumainkai 53
60596 Frankfurt am Main
Telefon 069/6060 - 0
www.museumsstiftung.de 

14 Museum Judengasse
10.00 – 17.00 Uhr
Kurt-Schumacher-Str. 10
60311 Frankfurt am Main
Telefon 069/2 97 74 19
www.juedischesmuseum.de

15 Naturmuseum Senckenberg
9.00 – 18.00 Uhr
Senckenberganlage 25
60325 Frankfurt am Main
Telefon 069/75 42 - 0
www.senckenberg.de

16 Palmengarten
Nov. – Jan. 9.00 – 16.00 Uhr 
Feb. – Okt. 9.00 – 18.00 Uhr
Siesmayertr. 61
60323 Frankfurt am Main
Telefon 069/212 - 3 33 91
www.palmengarten-frankfurt.de

18 Weltkulturen Museum 
11.00 – 18.00 Uhr
Schaumainkai 29-37
60594 Frankfurt am Main
Telefon 069/212 - 3 15 10
www.weltkulturenmuseum.de

17 Struwwelpeter-Museum 
10.00 – 17.00 Uhr
Schubertstraße 20
60325 Frankfurt am Main
Telefon 069/74 79 69
www.struwwelpeter-museum.de

8  Ikonenmuseum
10.00 – 17.00 Uhr
Brückenstr. 3-7
60594 Frankfurt am Main
Telefon 069/212 - 3 62 62
www.ikonen-museumfrankfurt.de

4  Deutsches Filmmuseum
10.00 – 18.00 Uhr
Schaumainkai 41
60596 Frankfurt am Main
Telefon 069/961 220 220
www.deutsches-fi lmmuseum.de

WW

In diesem Workshop können Jugendliche einen eigenen kleinen 
Radiobeitrag produzieren. Die Kinderreporter interviewen Frankfurter 
Prominente oder sprechen ihre eigenen kleinen Beiträge ein. Am Ende 
wird der Podcast auf die Internetradioseite des Museums geladen. 
Mit Anmeldung: 069 6060321

Die Gestaltung von Überschriften und Titeln ist bei Büchern besonders 
wichtig, denn sie wollen gesehen werden! Momentan ist im Museum 
der gesamte Buchbestand aus dem Depot zu sehen. Da fi nden sich 
Bücher vom Mittelalter bis heute. In der Werkstatt werden eigene Über-
schriften entworfen und ein kleines Buch gebunden.
Mit Anmeldung: knowhow.angewandte-kunst@stadt-frankfurt.de oder 
unter 069 212 38522

FREAKY FRESH HEADLINES

Museum für Kommunikation

13.00 – 17.00 Uhr

SCHRIFTKUNST

Museum für Angewandte Kunst

13.00 – 14.30 Uhr // 15.00 – 16.30 Uhr 6
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In der aktuellen Ausstellung des Jüdischen Museums spielt die Bild-
zeitung eine zentrale Rolle. Wie funktioniert die populärste Zeitung 
Deutschlands? Wie schaffen Überschriften, Text- und Bildgestaltung 
maximale Aufmerksamkeit? Wird der Leser dadurch manipuliert?
Ein spannender Workshop für Erwachsene und Kinder.

BILD DIR DEINE MEINUNG!

Jüdisches Museum

14.30 – 16.30 Uhr

W
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